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Musikland Baden-Württemberg
Sang und Klang seit 40.000 Jahren
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In eigener Sache

Editorial

Ver ehr te Kol le gin nen und Kol le gen,

vor zwei Jah ren wur de ich zu Ih rem Vor stand vor sit zen den ge wählt. Für
das Ver trau en, das ich in die sen zwei Jah ren er fah ren durf te, dan ke ich
herzlich!

Mein ganz be son de rer Dank aber geht an alle, die uns un ter stützt ha ben, 
an alle eh ren amt li chen Mit glie der des Vor stan des, an alle eben falls 
eh ren amt li chen Vor sit zen den der Re gio nal ver bän de und alle die Mu si ke -
rin nen und Mu si ker, die hin ter den Ku lis sen flei ßig Strip pen zie hen. 
Un ser Ver band mit mitt ler wei le über 2.000 Mit glie dern ist der zweit grö ß -
te in Deutsch land und be treut wö chent lich über 20.000 Schü le rin nen,
Schü ler und Ju gend li che. Das hat durch aus Ge wicht bei Ge sprä chen 
mit Ver bän den, Po li ti kern und Ent schei dungs trä gern im Hin blick auf vor -
han de ne und ge plan te Schul sys te me, die da mit ver bun de nen Zeit fens ter, 
auch auf die Perspektiven eines Musikstudiums an einer baden-württem- 
bergischen Musikhochschule.

Auch sieht es nun so aus, als ob die Wei ter füh rung der Künst ler so zial -
kas se fast in tro cke nen Tü chern ist. Und da wir nicht ein Land der Dich -
ter und Schen ker sein wol len, wur de kürz lich der Vor stands be schluss
ein stim mig er neu ert, für Stu dien ge büh ren für Nicht-EU-Stu die ren de 
an Mu sik hoch schu len ein zu tre ten. Dies wür de un se re fünf Hochschulen
des Landes absichern.

Ich freue mich, un se ren Ver band – mit Ih rer Rü cken de ckung und Un ter -
stüt zung – wei ter hin so zu po si tio nie ren, dass  man uns hört und 
wür digt. Dazu auch mein Dank an un se re Ge schäfts stel le mit Ge schäfts -
füh rer Ec khart Fi scher und Katrin Herdle.

Herz lichst

Vor stands vor sit zen der
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Stringendo – Themen im Brennpunkt

Un ter der Ru brik „Strin gen do – The men im Brenn punkt“ wid men wir uns in lo ser Fol ge drän gen den The men, die dem Ton künst ler ver band
und sei nen Mit glie dern un ter den Nä geln bren nen. In die sem Heft geht es um das Sin gen, das in Ba den-Würt tem berg eine lan ge, le ben-
dige Tra di ti on hat. Zum Glück! Cor ne li us Haupt mann, Opern sän ger und DTKV-Vor sit zen der, schreibt über die Be deu tung des Sin gens von
(vor) der Ge burt bis ins hohe Al ter, und er stellt ei ni ge In itia ti ven vor, die sich in Ba den-Würt tem berg für das Singen im Alltag und als
Kunst stark machen.

Ein singfreudiges Bundesland – seit alters her
Über das Singen in

Baden-Württemberg
Wozu wohl braucht man eine Gän se gei er kno chen-Flö te im Jah re 35.000 v. Chr.? 
Und das auf der Schwä bi schen Alb? Wohl kaum zum Ver scheu chen von Höh len bä ren
oder Gift schlan gen. Ver mut lich eher zum Säu seln von Schlaf lie dern und  an de ren 
Me lo dien, die den Men schen Halt und Zu sam men halt ga ben: Mu sik als be ru hi gen de
und iden ti täts stif ten de Kraft. Die Ho mi nes sa pien tes vor Dut zen den von Jahr tau sen -
den schei nen in wei ser Vor aus sicht die Wur zeln für das Sin gen im Länd le ge legt zu
ha ben. Eine Tra di ti on, die in Ba den-Würt tem berg bis heu te wie kaum sonst ir gend wo
ge pflegt wird. Es gibt vie le In itia ti ven, die das Sin gen för dern und pfle gen, sei’s mit
therapeutischen, pädagogischen oder künstlerischen Zielen.

In zwi schen von Wis sen schaft lern be legt ist, dass schon Kin der im Mut ter leib mu si ka -
li sche und emo tio na le Ein drü cke ih rer Mut ter wahr neh men. Wer den de Müt ter wis sen
das. Und  na tür lich auch die Heb am men. Sie wis sen auch, dass das Sin gen nach der
Ge burt Kin dern wie El tern glei cher ma ßen gut tut. Nicht nur, dass Sin gen mit Säug lin -
gen sehr er fül lend ist, es kann auch ein po si ti ver Ein fluss auf die Stimm- und Hör-
ent wic klung der Kin der nach ge wie sen wer den. Dar um gibt es in Ba den-Würt tem berg
ei nen Lan des he bam men chor. Da rin sin gen Heb am men und Heb am men schü le rin nen
nicht nur zur ei ge nen Er göt zung, son dern er fah ren in me di zi nisch-mu si ka li schen 
Wei ter bil dungs pro gram men Wert vol les über Stim me, Sin gen und früh kind li che mu si -
ka li sche Er fah run gen, die sie an die Müt ter wei ter ge ben. Dies in Zu sam men ar beit mit 
der  Stiftung „Singen mit Kindern“, deren Geschäftsführer auch den
Landeshebammenchor initiiert hat.
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Be ein dru cken de Mu sik tra di ti on:
 Die zwei äl tes ten be kann ten Mu sik in stru men te 

der Welt stam men aus dem Länd le, ge fun den
in Höh len auf der Schwä bi schen Alb.

 Eine der bei den Flö ten wur de
 aus dem Flü gel kno chen ei nes Gän se gei ers,

 die an de re aus mas si vem
 Mam mu tel fen bein (Foto) ge schnitzt.

 Sie sind rund 40.000 Jahre alt.
Foto: Ur ge schicht li ches Mu seum Blau be uren



Die Stif tung „Sin gen mit Kin dern“ wur de 2001 ge grün det und hat sich zur Auf ga be ge -
macht, das Sin gen in Fa mi lien, Ki tas, Kin der gär ten und Schu len zu un ter stüt zen.
Dazu wer den ei gens Sin ge pa tin nen und -pa ten aus ge bil det – in Zu sam men ar beit mit
Fach schu len für So zial päd ago gik und Chor ver bän den. Zu sätz lich sind Ärz te und Wis -
sen schaft ler in vol viert, die die Wich tig keit des Sin gens für die kind li che Ent wic klung
un ter mau ern. Ver schie dens te Ak tio nen wie Sing-Ak tions ta ge (z. B. im Eu ro pa park),
Fort bil dun gen für Er zie he rIn nen und Leh re rIn nen, Be ne fiz kon zer te so wie die He raus -
ga be von Lie der bü chern, -ka len dern und -päs sen er gän zen das Angebot. Jährliche
musikalische Höhepunkte sind die Liederfeste auf der Insel Mainau.

www.hebammen-bw.de  •  www.singen-mit-kindern.de

Um das Sin gen mit Kin dern le ben dig zu hal ten, wur de vor fünf Jah ren auch das 
Lie der-Pro jekt ins Le ben ge ru fen, das sich nach wie vor gro ßer Be liebt heit er freut. Das 
Lie der-Pro jekt ist ein Be ne fiz pro jekt von Ca rus-Ver lag, SWR und rund 100 Künst lern:
Kon zert-, Lied- und Opern sän ge rIn nen, Kin der-, Ju gend- und  Er wach sen en chö re re -
gen hier zum Mit sin gen an. Zehn CDs mit Schlaf-, Volks-, Kin der- und Weih nachts-
lie dern so wie kunst- und lie be voll ge stal te te Lie der bü cher und No ten aus ga ben tra gen
zum Er halt tra di tio nel len Lied guts auf ho hem Ni veau bei. Zu dem wer den Mit sing kon -
zer te ver an stal tet, und auf der Web si te wird zum Ver schen ken von Selbst ge sun ge nem
per Vi deo gruß kar te an ge lei tet. Dank des En ga ge ments al ler Mit wir ken den konn ten bis 
heu te mehr als 350.000 Euro aus den Verkaufserlösen an Projekte gespendet werden,
die das Singen mit Kindern fördern.

www.lie der pro jekt.org

Dass das Sin gen in Grund schu len ei nen be son de ren Stel len wert hat, do ku men tier te
kürz lich un se re Mi nis te rin für Wis sen schaft, For schung und Kunst The re sia Bau er, 
in dem sie ver kün de te, dass das Fach Mu sik in den Grund schu len wie der ein ge führt
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Sin gen de Heb am men tra gen das Sin gen
 in jun ge Fa mi lien. Der Lan des he bam men chor

in der Schloss kir che St. Ma rien
 auf der In sel Mai nau.

 Foto: Heb am men ver band
 Ba den-Würt tem berg e. V.

So viel Lied war nie: die be ein dru cken de Pro -
dukt pa let te des Lie der-Pro jekts, Stand heu te.
Eine Fort set zung mit mo der nen Weih nachts-

lie dern für Kin der ist in Pla nung. 
Foto: Ca rus-Ver lag

http://www.hebammen-bw.de
http://www.singen-mit-kindern.de


wird. Ein nütz li ches Bei spiel da für ist die ers te „Sin gen de Grund schu le“ des Lan des 
in Lich ten wald (Kreis Ess lin gen), die vor drei Jah ren von Ger lin de Kret schmann, der
Gat tin des ba den-würt tem ber gi schen Mi nis ter prä si den ten, ein ge weiht wur de. 
„Sin gen de Grund schu len“ gibt es in zwi schen auch auf den Fil dern. Und die Bun des -
aka de mie für mu si ka li sche Ju gend bil dung Tros sin gen bie tet Se mi na re an für Lehr kräf te,
die „Sin gen de Grund schu len“ päd ago gisch und mu si ka lisch be glei ten, eben so die
Lan des aka de mie für die mu si zie ren de Ju gend im ehe ma li gen Klos ter Och sen hau sen.
Befördert werden die „Singenden Grundschulen“ auch vom Verein „Il canto del
mondo“und von „Singende Krankenhäuser“.

Die Can to In itia ti ve „Sin gen de Kran ken häu ser e. V.“ wur de vom Mu sik the ra peu ten
Wolf gang Bos sin ger in Göp pin gen ins Le ben ge ru fen, um ge sund heits för dern de Sing-
an ge bo te an Kran ken häu sern, Psych ia trien, Re ha kli ni ken, Al ters hei men, Be hin der ten -
ein rich tun gen, Pra xen und an de ren Ge sund heits ein rich tun gen zu eta blie ren. Die 
Vi si on des Ver eins ist ein Ge sund heits we sen, in dem Men schen die heil sa me Kraft
des Sin gens er leb bar ge macht wird. Da für ar bei tet „Sin gen de Kran ken häu ser“ mit
Wis sen schaft lern und Me di zi nern zu sam men und bie tet Aus bil dun gen zu Sing lei tern
an so wie spe ziel le Zertifikate für Einrichtungen, in denen Singen gefördert und 
therapeutisch angewendet wird.

www.grundschule-lichtenwald.de  •   www.landesakademie-ochsenhausen.de
www.singende-krankenhaeuser.de  •  www.il-canto-del-mondo.de

Im päd ago gi schen und künst le ri schen Be reich eben falls her vor zu he ben ist der Ver ein
„Lied Kunst Kunst Lied“, Ge sell schaft für Lied, Kam mer mu sik und Dich tung e. V. in
Stutt gart. Sei ne Pro ta go nis ten leis ten für Kin der und Ju gend li che ei nen Brü cken bau
vom ele men ta ren Ken nen ler nen des Lieds bis hin zum an spruchs vol len Kon zert-
ge nuss von Lie der aben den. Da er fah ren schon Grund schü ler, wer die Her ren Franz
Schu bert, Ro bert Schu mann, oder Fe lix Men dels sohn Bart holdy wa ren und was ein
Jo hann Wolf gang von Goe the oder ein Fried rich Schil ler aus Mar bach auf die Bei ne
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Der Ver ein „Lied Kunst Kunst Lied“ will
 Men schen von Kin des bei nen an mit der

 Kunst form Lied ver traut ma chen,
 in der sich Dich tung und Mu sik be geg nen.

 Foto: Lied Kunst Kunst Lied

Bild rechts oben:
Schon Karl Va len tin wuss te: „Kunst ist schön,
macht aber viel Ar beit.“ Hier wird mit Freu de

am Lied ge ar bei tet – beim Meis ter kurs der
 In ter na tio na len Hugo-Wolf-Aka de mie 2012.

 Foto: IHWA

http://www.grundschule-lichtenwald.de
http://www.landesakademie-ochsenhausen.de
http://www.singende-krankenhaeuser.de
http://www.il-canto-del-mondo.de


ge stellt ha ben. Kin der- und Fa mi lien kon zer te und auch das Kon zer tie ren mit Ge -
sangs tu die ren den der Stutt gar ter Mu sik hoch schu le ge hö ren eben so zum An ge bot 
von „Lied Kunst Kunst Lied“ wie eine Veranstaltungsreihe, in der das gesungene und
das gesprochene Wort miteinander verbunden werden.

www.liedkunst-kunstlied.de

Die höch sten An sprü che an die Ge sangs kunst legt die Stutt gar ter In ter na tio na le
Hugo-Wolf-Aka de mie für Ge sang, Dich tung, Lied kunst e. V. Bei de ren Ver an stal tun gen
kommt man in den Hoch ge nuss von Lie der aben den in ter na tio nal re nom mier ter Lied -
sän ge rIn nen so wie de ren Kla vier part ne rIn nen. Die Hugo-Wolf-Aka de mie ko ope riert
mit der Stutt gar ter Staats oper, mit „Lied Kunst Kunst Lied“, mit den Lud wigs bur ger
Schloss fest spie len, der Staats ga le rie Stutt gart und so gar mit der Pop-Aka de mie in
Mann heim. Der in ter na tio nal aus ge schrie be ne Ge sangs wett be werb für Lied du os 
er freut sich höch sten Ni veaus und An se hens, eben falls die mit hoch ka rä ti gen
DozentInnen besetzten Meisterkurse in Zusammenarbeit mit der Stuttgarter
Musikhochschule.

www.ihwa.de

Eben falls der Pfle ge der Lied kul tur hat sich die Schu ber tia de im Ett lin ger Schloss ver -
schrie ben. Bei die ser Kon zert rei he wird ein brei tes Spek trum vom So lo lied über Du et -
te und mehr stim mi ge En sem bles bis hin zu cho ri schen Wer ken prä sen tiert. Da rü ber
hin aus gibt es das Schul pro jekt Klas sik für Ju gend, bei dem jun ge Men schen haut nah
und „live“ mit Lied- und Dicht kunst in Berührung gebracht werden.

www.schubertiade.de

Und wenn es ge lingt, Kin der und Ju gend li che an das Sin gen he ran zu füh ren, ist 
der Grund stein ge legt, dies ge mein sam zu tun, und zwar in Chö ren. Ver mut lich ist
Ba den-Würt tem berg ei nes der sing freu digs ten Bun des län der. In Würt tem berg gibt 
es fast 3.000 Chö re und in Ba den an die 2.000. De ren Re per toire reicht von der 
Al ten Mu sik bis zum Jazz, von der Kir chen mu sik über die Volks mu sik bis hin zu 
den He raus for de run gen Neu er Mu sik. Dazu ge hö ren her vor ra gen de Kna ben chö re 
(z. B. Col le gi um iu ve num und Hym nu schor in Stutt gart oder die Au re li us Sän ger kna ben 
in Calw), Kin der chö re (z.B. die Chris to pho rus Kan to rei Al ten steig oder die Ul mer
Spat zen) und Ju gend kan to rei en, Werk schö re, Kir chen chö re, Gos pel chö re, Män ner-
ge sang ver ei ne und vie le an de re. Die se Chö re sind fast alle un ter dem Dach des
Schwä bi schen Chor ver ban des und des Ba di schen Chor ver ban des ver eint. Al lei ne im
Schwä bi schen Chor ver band gibt es an die 72.000 Sän ge rin nen und Sän ger. 
Und nicht zu ver ges sen un se re he raus ra gen den Kon zert chö re, von de nen sich 75 im 
Ver band der deut schen Kon zert chö re Ba den-Würt tem berg ver ei ni gen. Dazu ge hö ren
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Spit zen en sem bles wie der Kam mer chor Stutt gart, das SWR Vo kal en sem ble, die 
Gä chin ger Kan to rei, der Württembergische Kammerchor, der Freiburger Bachchor, 
die Camerata vocale Freiburg, das Vokalensemble Rastatt oder das Orpheus Vokal-
ensemble Ochsenhausen.

Ba den-Würt tem berg ist ein sin gen des Bun des land. Da sin gen Men schen im Chor des
Stutt gar ter Tief bau am tes, im Chor der Bä cker in nung, im Chor der Daim ler AG, im
Bosch-Chor, im Lieb herr Män ner chor. Es gibt so gar ei nen Chor der Metzgerinnung.

www.s-chorverband.de  •  www.bcvonline.de

Ir gend was muss dran sein am Sin gen. Es macht Spaß, ist ge sund (al lei ne schon das
rich ti ge At men), ver bin det mit an de ren Men schen, es ist in ter na tio nal, es ist em pa -
thie för dernd, es ist ge ner ations über grei fend, iden ti täts stif tend, angst lö send (beim
Sin gen wird die Amyg da la aus ge schal tet, die im Ge hirn ver ant wort lich ist für Flucht-
re ak tio nen), es be ru higt oder regt an. Sin gen kann man un ter der Du sche oder in der
Ba de wan ne, im Auto, im Wald, al lei ne, zu zweit oder im Chor, deutsch, ita lie nisch,
tür kisch oder auch text frei. Ge sang weckt Er in ne run gen, so dass es vor kom men kann,
dass 90-Jäh ri ge zwar ih ren ei ge nen Na men nicht mehr ken nen, aber durch aus alle
sie ben Stro phen von „Der Mond ist auf ge gan gen“ textsicher mitsingen. Danke also an 
unsere Vorfahren auf der Schwäbischen Alb!

Da fehlt uns in Ba den-Würt tem berg ei gent lich nur noch ein „Sin gen der Land tag“. 
Die Ab ge ord ne ten al ler Frak tio nen sin gen zwei mal im Jahr ge mein sam und par tei en -
über grei fend vor der Som mer pau se ein Volks lied und vor Weih nach ten ein Weih -
nachts lied. Das wär’s! Was für ein Zei chen! Da wür den sich doch glatt zig in ter na tio -
na le Fern seh- und Rund funk an stal ten dranhängen. Einmalig auf dieser Welt …

Cor ne li us Haupt mann
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Ein schla gen des Kau far gu ment!
 Das könn te der Lieb lings metz ger von

 Cor ne li us Haupt mann wer den.
 Foto: pri vat

http://www.s-chorverband.de
http://www.bcvonline.de


Aktivitäten des Verbandes

Bundesdelegiertenversammlung in Weimar
Neues Präsidium des DTKV gewählt Wei mar. Der neue Prä si dent des Deut schen Ton künst ler ver ban des heißt Cor ne li us

Haupt mann. Bei der Bun des de le gier ten ver samm lung am 5. April 2014 in Wei mar
wur de der welt weit ge frag te Opern sän ger ein stim mig ge wählt. Als wei te re Mit glie der
des Prä si di ums wur den Dr. Adel heid Krau se-Pich ler (1. Vi ze prä si den tin) und Ek ke -
hard Hes sen bruch (2. Vi ze prä si dent) so wie Wil li Mixa (Schatz meis ter) mit über wäl ti -
gen den Er geb nis sen im Amt be stä tigt. Neu ins Prä si di um kommt Ed mund Wäch ter
(Schrift füh rer), nach dem sein Vor gän ger Dr. Franz pe ter Mess mer nicht mehr kan di -
dier te. Der schei den de Prä si dent Dr. Dirk Hewig wurde von der Versammlung unter
großem Beifall zum Ehrenpräsidenten gewählt.

Der neue DTKV-Prä si dent Cor ne li us Haupt mann lei tet zur zeit den ba den-würt tem ber -
gi schen Ton künst ler ver band und ist maß geb lich an Pro jek ten be tei ligt, wel che 
die mu si ka li sche Bil dung von Kin dern und Ju gend li chen zum Ziel ha ben, wie zum
Bei spiel das Lie der pro jekt des SWR und des Ca rus-Ver lags Stutt gart. Als Vor stands -
mit glied ist er bei der In ter na tio na len Hugo-Wolf-Aka de mie Stutt gart, so wie bei 
der Stif tung „Sin gen mit Kin dern“ tä tig. Vor kur zem wur de er zum Vor sit zen den des
Päd ago gi schen För der krei ses des Tonkünstlerverbandes Baden-Württemberg gewählt.

Mit sei ner künst le ri schen Re pu ta ti on und sei nem da raus re sul tie ren den Netz werk mit
Kon tak ten zur Mu sik welt und zur Po li tik ge nießt Cor ne li us Haupt mann so wohl als
über ra gen der In ter pret, als auch als Kämp fer für die Ver bes se rung der Rah men be din -
gun gen im Mu sik be ruf das Ver trau en der Mitglieder in den Landesverbänden.

Sein zu künf ti ges Tä tig keits feld um schreibt er fol gen der ma ßen: „Die Kul tur- und Bil -
dungs po li tik in Deutsch land steht vor gro ßen He raus for de run gen. Mit den Aus ga ben
für Kul tur und Bil dung liegt Deutsch land im Eu ro pa ver gleich im un te ren Mit tel feld.
Die Mit glie der un se res Be rufs ver ban des sind im Be reich der Kul tur- und Krea tiv wirt -
schaft als Mu si ker und Mu sik leh rer tä tig. Die Exis tenz un se rer Mit glie der und die 
op ti ma le künst le risch-mu si ka li sche Ver sor gung von Kin dern und Ju gend li chen ist
durch Ein grif fe und Kür zun gen in die sem Be reich stän di gen Be dro hun gen aus ge setzt: 
Or ches ter fu sio nen, Stel len strei chun gen, An grif fe auf die Künst ler so zial ver si che rung,
Um struk tu rie run gen der Mu sik hoch schu len, Kon kur renz durch un qua li fi zier te An ge -
bo te, etc. ha ben di rek te Aus wir kun gen auf die be ruf li chen Be tä ti gungs mög lich kei ten
un se rer Mit glie der. Die Si tua ti on des frei be ruf li chen Mu sik leh rers wird ver schärft
durch die flächendeckende Einführung von Ganztagesschulen und G8, wodurch die
zur Verfügung stehenden Unterrichts- und Übzeiten enorm eingeschränkt werden.

Die Struk tur der Lan des ver bän de ist von gro ßen Un ter schie den ge kenn zeich net. Der
Ser vi ce, der von ei nem Lan des ver band ge leis tet wer den kann, ist di rekt von sei ner
Mit glie der zahl ab hän gig. Hier muss lang fris tig ver sucht wer den, eine Ver bes se rung
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der Si tua ti on her bei zu füh ren. Ent we der soll ten die Mit glie der zah len nach hal tig er höht 
wer den oder es soll ten be stimm te Ser vi ce lei stun gen, die von ei nem mit glie der schwa-
chen Ver band nicht an ge bo ten wer den kön nen, um la ge fi nan ziert beim Bun des ver band
an ge sie delt wer den. Auch Zu sam men schlüs se meh re rer Bun des län der könn ten hier
er wo gen wer den – ohne dass die mit glie der schwä che ren Lan des ver bän de Ein bu ßen
an Ein fluss und Be deu tung hin neh men müs sen. Ge ra de in ei nem fö der alen Sys tem
ist es wich tig, dass die Lan des ver bän de bun des weit mit ei ner Stim me spre chen. Ein
per sön li ches An lie gen ist mir die mu si ka li sche Bil dung von Kin dern und Jugendlichen 
an allgemeinbildenden Schulen und an Musikschulen - immer unter dem Einschluss
der freien und selbständigen Musikpädagogen.“

Das Prä si di um er hielt von der Bun des de le gier ten ver samm lung für sei ne ge leis tete Ar beit
die ein stim mi ge Ent la stung. Ne ben An trä gen zur wei te ren Ver bands ent wic klung stan -
den The men wie die Grup pen ver trä ge des DTKV mit der GEMA in Sa chen Ver an stal -
tun gen, Ton trä ger pro duk ti on und On li ne-Nut zung von Mu sik auf der ei ge nen Web si te
auf der Ta ges ord nung. Ines Stri cker, für den DTKV als or dent li ches Mit glied im Bei rat 
der Künst ler so zial kas se (KSK), trug der De le gier ten ver samm lung äu ßerst kom pe tent
und an schau lich die An stren gun gen des DTKV in Sa chen Si che rung der KSK vor: 
die er folg rei che Pe ti ti on zur re gel mä ßi gen Über prü fung der Ab ga be pflich ti gen durch
die Deut sche Ren ten ver si che rung im Rah men der alle vier Jah re statt fin den den 
So zial prü fung, ein ge bracht für den DTKV von Rechts an walt Hans-Jür gen Wer ner als
Haupt pe tent und als Fol ge die Ver an ke rung die ses An spruchs zur Si che rung der KSK
im Koa li tions ver trag. Hier sei der Schul ter schluss mit zahl rei chen Ver bän den, wie 
z. B. dem Deut schen Jour na lis ten ver band, ge lun gen. Ge mein sam mit dem Deut schen 
Kul tur rat und dem Deutschen Musikrat konnte hier im Zusammenspiel der verschie-
densten Interessenten an einer starken KSK ein deutliches Signal gesendet werden.

ton künst ler-fo rum 93 – Juni 2014

8 Aktivitäten des Verbandes

Das neu ge wähl te Prä si di um mit (v.l.n.r.)
Ekkehard Hes sen bruch (2. Vi ze prä si dent),

 Cor ne li us Haupt mann (Prä si dent),
 Dr. Adel heid Krau se-Pich ler

 (1. Vi ze prä si den tin),
 Wil helm Mixa (Schatz meis ter)

 und Ed mund Wäch ter (Schrift füh rer).
 Foto: Ec khart Fi scher



Au ßer dem an ge dacht wur de die 2015 wie der in Deutsch land statt fin den de D-A-CH-
Ta gung des DTKV. Im Fo kus ste hen wird der/die Mu si ker/in als Künst ler/in: die 
Aus bil dung und die Rah men be din gun gen zur Be rufs aus übung. Ein ge führt wer den 
soll im Rah men die ser D-A-CH-Ta gung ein DTKV-Bun des kon zert mit Ver lei hung ei nes
DTKV-Prei ses für eine nam haf te Per sön lich keit aus den Be rei chen Po li tik, Wirt schaft
etc., die sich in be son de rer Wei se für die Stär kung der Po si ti on der
Kulturschaffenden aus dem Bereich Musik einsetzt.

Die Bun des de le gier ten ver samm lung ver lief aus ge spro chen har mo nisch, wo bei sehr
dis zi pli niert durch aus auch kon tro vers dis ku tiert wur de. Die nächs te Bun des de le gier -
ten ver samm lung soll am 25. April 2015 in Berlin stattfinden.

Ec khart Fi scher/Eli sa beth Her zog-Schaff ner

Interessant für Jazzer
Tonkünstlerverband präsentiert sich 

auf der „Jazzahead“
Nach dem es ge ne rell im mer schwie ri ger wird, als Mu si ker und Mu sik leh rer sei nen 
Be ruf un ter an nehm ba ren Rah men be din gun gen zu ge stal ten, ist die se Pro ble ma tik 
in der letz ten Zeit mehr und mehr bei den frei be ruf lich tä ti gen Jaz zern sicht bar 
ge wor den: Die Mög lich keit, sich mit Auf trit ten über Was ser zu hal ten, ist stark ein ge -
schränkt, weil zum ei nen ein qua li ta tiv hervorragendes Angebot besteht, das zum
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Lan des jazz preis trä ger
 Alex an der „San di“ Kuhn (li)

 und Ec khart Fi scher am Mes se stand auf der
„Jaz za he ad“ in Bre men.

Ka trin Herd le, Fe lix und An ne ma rie Ra sche (v. l.) 
in for mie ren über den Ton künst ler ver band und die ba den-würt tem ber gi sche Jazz sze ne.

 Fo tos: Ec khart Fi scher



Preis ver fall bei trägt, und zum an de ren zah lungs be rei te Ver an stal ter sel te ner wer den.
Vie le Ver an stal ter lei den un ter ei nem In ves ti tions stau, weil sie die knap pen Mit tel
über Jah re hin weg nur ins Pro gramm ge steckt ha ben. Rüc kla gen, um Spiels tät ten
tech nisch gut aus zu stat ten und für Be su cher at trak tiv zu ge stal ten, wur den in vie len
Fäl len nicht ge bil det. Eine Fol ge da von war und ist ein Be su cher schwund, der seiner- 
seits wieder auf das Budget drückt. 

Der Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg hat ei nen Ar beit saus schuss Jazz ge grün -
det, der sich den be rufs po li ti schen An lie gen der Jaz zer an neh men soll. Dem Aus -
schuss ge hö ren un ter an de rem an: Uli Gut scher, Po sau nist und Do zent an der Stutt -
gar ter Mu sik hoch schu le so wie Alex an der „San di“ Kuhn, Sa xo pho nist und Jazz preis-
träger des Landes Baden-Württemberg 2013. 

Ers te Er folg ver spre chen de Ak ti on war die Prä sen ta ti on des Ton künst ler ver ban des am
Ge mein schafts stand des Jazzver ban des Ba den-Würt tem berg bei der Jazzfach mes se
„Jaz za he ad“ in Bre men, die in die sem Jahr vom 24. bis 27. April statt fand. Vie len
der Mu si ke rin nen und Mu si ker wa ren die Vor zü ge ei ner Ver bands mit glied schaft nicht
klar: dass eine welt weit gül ti ge Be rufs haft pflicht für alle Mit glie der be steht, dass sich 
Bei trä ge zur Mu sik in stru men ten ver si che rung in vie len Fäl len fast hal bie ren (und sich
al lein da durch der kom plet te Bei trag zum Be rufs ver band ein spa ren lässt) und dass
durch die Ver net zung mit bun des weit ca. 8.500 Mit glie dern wich ti ge po li ti sche Zie le
durch ge setzt wer den (Pe ti ti on Künst ler so zial kas se, um satz steu er be frei ter pri va ter Mu -
sik un ter richt u. a.). Auf klä rung und Serviceangebot ergänzen sich und schlagen sich
in den zurzeit überproportional steigenden Mitgliederzahlen nieder.

Ec khart Fi scher

Aus dem Takt
Pardon, mein Fehler! Man sag te mir, Be rufs mu si ker er ken ne man da ran, dass Sie bei ei nem Feh ler ge las -

sen wei ter spie len und sich nichts an mer ken las sen. Ich bin kein Mu si ker, son dern 
Me dien her stel ler. Beim ton künst ler-fo rum #92 habe ich eine Seite falsch eingefädelt.

Durch den voll au to ma ti schen Work flow kann man Feh ler nach dem Ver sen den der
Druc kda ten nicht mehr kor ri gie ren – die Druc kplat ten guckt kein Mensch mehr an.
Die Hun de bei ßen manch mal nicht den Letz ten, son dern den Vor letz ten. We der die
Re dak ti on, noch die Dru cke rei und auch nicht der TKV-BW haben Schuld.

Nichts ge merkt? Sie dür fen das letz te Heft gern noch mal an se hen. Ich aber bit te für
die sen Feh ler um Ver zei hung und ge lo be in Zu kunft er höh te Auf merk sam keit. Ganz
herz li che Grü ße von Ih rem Me dien dienst leis ter PCME DIEN.DE.

Bert hold Heu ser
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Ausschreibung zum 59. Jugendwettbewerb 2014
Klavier, Gitarre/E-Gitarre

 und Blasinstrumente
Zum 59. Mal schreibt der Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg (TKV-BW) ei nen
Ju gend wett be werb für die Schü le rin nen und Schü ler sei ner Mit glie der aus, in die sem
Jahr für Kla vier, Gi tar re/E-Gi tar re und Blas in stru men te. Er fin det statt am Sams tag
und Sonn tag, 18. und 19. Ok to ber 2014, in den Räu men der Mu sik hoch schu le
Stutt gart. Preis trä ger kon zer te sind in Stuttgart und Esslingen.

Teilnahmeberechtigung Teil nah me be rech tigt sind Ju gend li che der fol gen den Al ters grup pen:

èAG Ia bis 8 Jah re (Jahr gän ge 2006 oder spä ter)
èAG Ib 9–10 Jah re (Jahr gän ge 2004–2005)
èAG II 11–12 Jah re (Jahr gän ge 2002–2003)
èAG III 13–14 Jah re (Jahr gän ge 2000–2001)
èAG IV 15–16 Jah re (Jahr gän ge 1998–1999)
èAG V 17–18 Jah re (Jahr gän ge 1996–1997)
èAG VI 19–20 Jah re (Jahr gän ge 1994–1995)

n Ers te Preis trä ger des letz ten Wett be werbs kön nen nur in ei ner an de ren Al ters grup -
pe teil neh men. Mu sik stu den ten sind nicht zugelassen.

n Im Wett be werb Kla vier kön nen Wer ke zu 2 und 4 Hän den ge mel det wer den, aber 
kei ne Wer ke für 2 Kla vie re. Zu ge las sen sind auch Kla vier kon zer te (evtl. Zwi schen spiele 
kürzen).

n Im Wett be werb Gi tar re/E-Gi tar re kön nen Ein zel spie ler so wie En sem bles bis vier
Gi tar ren an ge mel det wer den. Es wer den kei ne Pflicht stü cke verlangt.

n Im Wett be werb Blä ser sind Ein zel spie ler mit und ohne Kla vier (oder ei nem an de ren 
Be gleit in stru ment) an ge spro chen so wie rei ne Blä ser en sem bles (bis zu sechs Spie -
lern, kei ne Stimm ver dop pe lung). Für je den Teil neh mer ist ein ei ge ner An mel de bo -
gen ab zu ge ben. Es sind aus schließ lich Ori gi nal wer ke für die ent spre chen de Be set -
zung vor zu tra gen. Zu ge las sen sind außerdem Konzerte (evtl. Zwischenspiele
kürzen).

Für alle Teilnehmer gilt: n In AG I–II sind min de stens 2 Wer ke/Werk tei le aus ver schie de nen Sti le po chen vor -
zu tra gen. Ge samt spiel dau er ca. 6 bis 10 Mi nu ten (ohne Wiederholungen).

n In AG III–VI sind 3 Wer ke/Werk tei le vor zu tra gen; ei nes da von aus dem Ge biet der
Neu en Mu sik (klas si sche Mo der ne oder zeit ge nös si sche Mu sik). Ge samt spiel dau er
12 bis 15, AG V–VI bis 20 Mi nu ten (ohne Wiederholungen).

n Ju gend li che Kla vier be glei ter kön nen eben falls be wer tet wer den, wenn ein ei ge ner
An mel de bo gen ein ge reicht wur de. En sem bles tre ten in der Al ters grup pe an, die
aus dem Durch schnitt der Al ters grup pen zu ord nung der En sem ble mit glie der
gebildet wird.
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Freund li che At mo sphä re:
 Es gibt auch Tee und But ter brezeln 

ge gen Lam pen fie ber
 Foto: Ec khart Fi scher



Bewertung n 1. Preis (mit Kon zert ver pflich tung) für her vor ra gen de Lei stung 
(Ur kun de/Geld preis: € 50)

n 2. Preis (ohne Kon zert ver pflich tung) für sehr gute Lei stung 
(Ur kun de/Geld preis: € 25)

n 3. Preis (ohne Kon zert ver pflich tung) für gute Lei stung 
(Ur kun de)

n Be lo bi gung für gute Lei stung 
(Ur kun de)

n Die Mo zart ge sell schaft Stutt gart kann er folg rei che In ter pre ten ei ner Kom po si ti on
von Wolf gang Ama deus Mo zart mit ei nem be son de ren Mo zart preis (je ei nem für
Pia nis ten und Bläser) auszeichnen.

Termine n Aus wahl vor spie le
Sams tag/Sonn tag 18./19. Ok to ber 2014,
Mu sik hoch schu le Stutt gart, Or ches ter pro ben raum, Kam mer mu sik saal

n Preis trä ger kon zer te
Sams tag, 6. De zem ber 2014, 17 Uhr, Au gus ti num Stutt gart, 
Flo ren ti ner Stra ße 20, 70619 Stutt gart-Rie den berg
Don ners tag, 11. De zem ber 2014, 19 Uhr, Kro nen saal der Kreis spar kas se 
Ess lin gen, Bahn hof stra ße 8, 73730 Esslingen

Anmeldung Die An mel dung zum Wett be werb kann nur durch den/die Leh rer/in (Mit glied im Ton-
künst ler ver band Ba den-Würt tem berg) er fol gen. Je des Mit glied kann ma xi mal 3 Teil neh -
mer, bzw. 2 Teil neh mer und ein En sem ble an mel den. Die Teil neh mer zahl ist be grenzt. 
An mel dun gen wer den in der Rei hen fol ge des Eingangs berücksichtigt.

n An mel de schluss ist der 27. Juli 2014, 24 Uhr (Ein gang beim Ton künst ler ver band).
An mel de bo gen sen den an: 
Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg, Ker nerstr. 2A, 70182 Stutt gart. 

Wei te re An mel de bö gen kön nen te le fo nisch un ter 0711 2237126 
(Mo bis Fr 10 bis 12 Uhr) an ge for dert wer den. For mu la re zum Downlo ad gibt’s 
im In ter net un ter www.dtkv-bw.de. (Stand: Mai 2014)

èAn mel de for mu lar auf der nächs ten Sei te
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Jetzt an mel den! Auch der nächs te Ju gend wett -
be werb des TKV-BW fin det wie der 

in der Stutt gar ter Mu sik hoch schu le statt.
 Foto: Ec khart Fi scher





Aus den Orts- und Regionalverbänden

Wahlen in zwei Regionalverbänden
Rhein-Neckar/Heidelberg Hei del berg. Am 20. März tra fen sich Ton künst ler aus der Me tro pol re gi on Rhein-

Ne ckar zur Wahl des neu en Vor stan des. Als neue Vor sit zen de des Re gio nal ver bands
Rhein-Ne ckar/Hei del berg wur de Elke Fric khöf fer ein stim mig ge wählt. Der Hei del ber -
ger Leh re rin für Quer flö te ste hen bei ih rer Ar beit fort an zwei Stell ver tre te rin nen 
zur Sei te, die Kla vier leh re rin Gre ta De bo ve und die Gei gen leh re rin Dit te Barth. Die se

nah men die Wahl an und er klär ten sich be reit, Elke Fric khöf fer bei der Or ga ni sa ti on
von Schü ler- und Leh rer kon zer ten zu un ter stüt zen. Au ßer dem plant das neue 
Vor stands-Trio ei nen Ton künst ler-Stamm tisch, zu dem je weils per Mail ein ge la den
wird. Der erste Termin ist am 26. Juni um 20 Uhr im Restaurant Das Bootshaus in
Heidelberg.

Lud wigs burg. Am 5. Mai ist Chris ti ne Höl zin ger zur neu en Vor sit zen den im Re gio nal -
ver band Lud wigs burg des Ton künst ler ver ban des Ba den-Würt tem berg ge wählt wor den.
Sie ist Vio lin- und Vio la päd ago gin in Rem seck. Ihr Vor gän ger, Prof. Tho mas Pfeif fer,
Ge sangs pro fes sor der Stutt gar ter Mu sik hoch schu le, hat te sein Amt zur Ver fü gung 
ge stellt, nach dem er aus dem Kreis Lud wigs burg weg ge zo gen war. Un ter stützt wird

Frau Höl zin ger von Iri na Schwert -
fe ger, die als Kla vier päd ago gin
eben falls in Rem seck tä tig ist. 
Als vor ran gi ges Ziel for mu lier te
die neue Vor sit zen de die Ein rich -
tung ei ner Kon zert rei he, in der 
he raus ra gen de Schü le rin nen und
Schüler von Musikpädagogen 
aus dem Tonkünstlerverband
präsentiert werden.

Ec khart Fi scher
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Rhein-Ne ckar/Hei del berg:
 Dit te Barth, Gre ta De bo ve, Elke Fric khöf fer,

Bar ba ra Wit ter-Weiss (v.l.n.r.).
 Foto: Ga brie le Hils hei mer

Lud wigs burg: Chris ti ne Höl zin ger (re) und Iri na
Schwert fe ger. Foto: Ec khart Fi scher

Lud wigs burg



Lehrerkonzert am Valentinstag
Tübingen Rest los aus ver kauft war das dies jäh ri ge Leh rer kon zert des Re gio nal ver bands Tü bin gen 

am 14. Fe bru ar 2014. Die Soi ree in der Ro tun de der ge schichts träch ti gen Vil la Eu ge -
nia in He chin gen be gann mit der sel ten ge spiel ten ers ten Sin fo nie von Fe lix Men dels -
sohn Bart holdy in der Fas sung für Vio li ne, Vio lon cel lo und Kla vier zu vier Hän den, ge -
spielt von Ju lia Ga lic (Vio li ne), 

Gre gor Pfis te rer (Vio lon cel lo), Kla vier duo
Hay as hi za ki-Ha ge mann. Nach die sem 
be schwing ten Auf takt in ter pre tier te der
Pia nist Jean-Chris to phe Schwer teck 
den ers ten Satz der spä ten B-Dur So na te
von Franz Schu bert. Zum Ab schluss des
ers ten Teils mit Kom po si tio nen von 
be kann ten Komponisten spielte Pianistin
Sachi Nagaki die dritte Klaviersonate von
Sergej Prokofjew.

Der zwei te Teil mit Wer ken von noch un -
be kann te ren Kom po nis tin nen und Kom po -
nis ten – alle Mit glie der im Ton künst ler ver -
band – be gann mit Lie dern und Du et ten 

von Hei drun Hamp, selbst ge sun gen (bei den Du et ten zu sam men mit Hort Nuß baum) 
und am Kla vier be glei tet. Eine neue Klang far be prä sen tier ten zwei Lie der von Achim
Braun in der in ter es san ten Be set zung Sop ran, Sa xo phon und Kla vier mit Mira
Kokalari, Noah Bedrin und Anja Breuer.

Das Kon zert en de te mit Mu sik für 30 Fin ger, zum Klin gen ge bracht von Gün ter 
Sop per, Her wig Rutt und Chris ti an Scho mers am Flü gel. Nach der Ur auf füh rung des
kniff li gen „Durch dick und dünn“ von Chris ti an Scho mers spiel ten die drei Pia nis ten
zum Ab schluss das wit zi ge „Drum he rum“ für Kla vier zu sechs Hän den und drei 
Stim men von Gün ter Sop per. Mit Bra vor ufen und lang an hal ten dem Ap plaus dank te
das Pub li kum den Künstlerinnen und Künstlern.

Der „Schwarz wäl der Bote“ be rich te te: „Mu si ka li sche Le cker bis sen und eine Ur auf -
füh rung: Ih rem künst le ri schem An spruch be stens ge recht wur den am Frei tag die 
Mit glie der des Tü bin ger Ton künst ler ver bands beim Kon zert zum Va len tins tag in der
Vil la Eu ge nia. ‚Über 80 qua li fi zier te Mit glie der bie ten an spruchs vol len In stru men tal-
unterricht‘, warb der Re gio nal vor sit zen de Mi cha el Ha ge mann für den Ver band. 
Dass des sen Leh rer hoch qua li fi zier te Mu si ker und Kom po nis ten sind, da von konn te
sich das Publikum am Freitag in der voll besetzten Villa Eugenia überzeugen.“

Mi cha el Ha ge mann
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Ap plaus und Blu men für die Ton künst ler des
Re gio nal ver bands Tü bin gen beim aus ver kauften 

Leh rer kon zert in der He chin ger Vil la Eu ge nia.
Foto: pri vat



Gedenkkonzert für Reinhold Weber
Karlsruhe „Ein Kli ma der Ver net zung und Kom mu ni ka ti on“, so zu le sen in der neu en Kul tur-

er klä rung für Karls ru he, ist hin sicht lich der heu ti gen Kul tur ent wic klung nicht nur
wün schens wert, son dern not wen dig. Wirk lich keit wur de die ses Ideal an läss lich des
Ge denk kon zer tes zum ers ten To des tag des be deu ten den Kom po nis ten und Mu sik-
er zie hers Rein hold We ber (1927–2013) am 25. März 2014 im Lichthof der
Städtischen Galerie Karlsruhe.

Ver an stal ter des Abends wa ren der Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg e. V.
(DTKV-BW), Re gi on Karls ru he, das Ba di sche KON Ser va to ri um und das ZKM | 
Zen trum für Kunst und Me dien tech no lo gie Karls ru he in Zu sam men ar beit mit der
Städ ti schen Ga le rie und mit Un ter stüt zung des Deut schen Kom po nis ten ar chivs 
in HEL LE RAU – Eu ro päi sches Zen trum der Küns te. Zur Auf füh rung ge lang ten Kam -
mer mu sik, En sem ble wer ke und Com pu ter mu sik von Rein hold We ber. Es mu si zier ten
En sem bles mit Leh ren den des KONS und Mit glie dern des Karls ru her Re gio nal ver -
bands des DTKV-BW. Die Mo der ati on über nahm Lud ger Brüm mer, Lei ter des In sti-
tuts für Mu sik und Akus tik am ZKM, der auch Kurz in ter views mit Weg be glei tern 
We bers führ te. Eine „ge lun ge ne Wür di gung“, so das Fazit der Badischen Neuesten
Nachrichten über dieses fortsetzungswürdige Gemeinschaftsprojekt.

Rein hold We ber starb am 25. März 2013 im 86. Le bens jahr in Karls ru he. Der 
1927 in Gie ßen ge bo re ne Kom po nist war eine fes te Grö ße im mu si ka li schen Le ben
Deutsch lands. Sein Mu sik stu di um ab sol vier te er an der Ro bert Schu mann Hoch schu le
in Düs sel dorf. Wei te re Stu dien folgten u.a. bei Oli vier Messia en und Wolf gang 
Fort ner. We ber lehr te na he zu drei ßig künst le risch er füll te Jah re lang am Ba di schen
Kon ser va to ri um Karls ru he Mu sik theo rie, Kom po si ti on und Kla vier. Be son de res 
Au gen merk leg te Rein hold We ber in sei nen Kom po si tio nen auf die Zwölf ton mu sik. 
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Ko ope ra ti on mit Per spek ti ven:
 Jo han nes Hus tedt, Vor sit zen der des DTKV-

Re gio nal ver bands Karls ru he und Do ris Gie be ler, 
Di rek to rin des Ba di schen KON Ser va to ri ums.

Bild rechts oben:
„Chi ne si scher Traum“ für 13 In stru men te von

Rein hold We ber – mit Leh ren den des Ba di -
schen Kon ser va to ri ums und Mit glie dern des

TKV-BW un ter Lei tung von Os kar Bo hor quez.
Fotos: Chai Min Wer ner
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Name ____________________________

Vorname _________________________

Staatsangehörigkeit ________________
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Telefon ___________________________
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Ich wurde geworben von ___________________________________________
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Tonkünstlerverband Baden-Württemberg e.V.
Kernerstr. 2A, 70182 Stuttgart

                                                 
Fax 0711 223 73 31

Aufnahmeantrag

als förderndes Mitglied. 
Ich leiste einen Förderbeitrag von jährlich 
€ .............. (mind. 100,- €)

als ordentliches Mitglied, Jahresbeitrag  96,- €
(50 % Ermäßigung möglich, siehe Rückseite)
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Ratgeber:
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Preise:
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für Mitglieder anderer Landesverbände: 14 ,- €
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Anrede/Titel ______________
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Meine fachlichen Voraussetzungen für den Musikberuf:

________________________________________________
(Diplom, Staatsexamen, Prüfungen, Rezensionen 
Nachweise bitte in Kopie beifügen)
Ich unterrichte/konzertiere mit Hauptinstrument/Fach:

________________________________________________
Nebeninstrumente/Fächer:

________________________________________________
Ich bin überwiegend berufstätig mit Status
q angestellt/beamtet
q freiberuflich/Werkvertrag
q Musikstudent im ___ten Fachsemester 
(nur in Verbindung mit aktueller Immatrikulationsbescheinigung)

Bei Anfragen kann meine Anschrift/E-Mail-Adresse 
weitergegeben werden.
q ja         q nein

Melden Sie mich bei der Berufshaftpflichtversicherung an 
(Prämie im Beitrag enthalten)
q ja         q nein

Senden Sie mir regelmäßig die Neue Musikzeitung (nmz)
q ja         q nein

q Ich beantrage Beitragsermäßigung wegen: __________________
*Beitragsermäßigungen: 50 % für Ehegatten/Partner/innen, Musikstudent/innen.
Ermäßigte Beiträge sind in einem Betrag im Januar zur Zahlung fällig.
Mitgliedern mit Beitragsermäßigung stehen alle Leistungen des Verbandes zu 
mit Ausnahme der kostenlosen Lieferung der Neuen Musikzeitung.
Diese kann über den Verband gegen eine Kostenbeteiligung von 16,- € jährlich 
abonniert werden.

Einzugsermächtigung: Hiermit beauftrage ich den Tonkünstler-
verband Baden-Württemberg e. V., Kernerstr. 2A, 70182 Stuttgart 
widerruflich, den von mir zu zahlenden Jahresbeitrag durch Last-
schrift von meinem unten genannten Konto einzuziehen. 
Diese Einzugsermächtigung bezieht sich auch auf den Einzug von 
Rechnungsbeträgen, die durch Bestellungen beim Berufsverband 
entstehen.
q in einem Betrag         q in zwei Halbjahresraten

Bankinstitut ___________________________________________

Kontonummer _________________________________________

BLZ __________________________________________________

Ort/Datum ____________________________________________

Unterschrift ___________________________________________

Metronom KORG MA-30 

PRÄMIE 3

PRÄMIE 1

Für ein von Ihnen geworbenes Mitglied bedanken wir 
uns bei Ihnen mit einer der folgenden Prämien:

Mitglieder werben Mitglieder

Stimmgerät KORG CA-30 
Chromatic Tuner

PRÄMIE 4

Superstarke, kompakte 
3-W-Cree-LED-Taschenlampe
Verstellbarer Lichtkegel: 
von Spot bis Flood, Reichweite 
bis 500 m! Inclusive 3 AAA Micro-
Batterien, 120 Lumen, 3.000 Lux 
(in 1 m Entf.), 135 mm lang

PRÄMIE 5
USB-Speicherstick
32 Gigabyte
Transcend JetFlash 760 
USB 3.0
Lesen: 70 MB/Sek. 
Schreiben: 18 MB/Sek.

PRÄMIE 6

Schuhputzset, praktisch bei Auftritten und auf Reisen, 
Schuhcremes braun und schwarz, verschiedene Bürsten

Pultleuchte (Batterie- und Netzbetrieb) mit 4 
hellen Leuchtdioden, einzeln schaltbar, mit 
hochflexiblen Schwanenhälsen, Clip zur 
Befestigung an Notenpulten etc., für 3 AAA Micro-
Batterien (nicht enthalten), inclusive Steckernetzteil

PRÄMIE 2



Seit den 1970er Jah ren fas zi nier te ihn auch zu neh mend der Be reich der Com pu ter -
mu sik. Er er stell te zahl rei che Wer ke am Stu dio für elek tro ni sche Mu sik der Uni ver si -
tät Karls ru he. Zu gleich war er Mit glied im Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg
e.V., Re gi on Karls ru he. Mehr als 200 Wer ke kenn zeich nen We bers künst le ri sche
Schaf fens kraft ne ben sei nen Wer ken für elek tro ni sche Mu sik. Sein Or gel- und 
Kla vier werk wird in der gan zen Welt ge spielt, sein sin fo ni sches Schaf fen be geis tert
in ter na tio nal, und in den USA ist vor al lem sei ne elektronische Musik ein Begriff. 
Webers Kompositionen sind Ausdruck seiner Weltoffenheit, Spiritualität und seines
unverwechselbaren feinen Humors.

Jo han nes Hus tedt

Klavier-Meisterkurs mit Arbo Valdma
Rhein-Neckar/Heidelberg Seit 1996 fin det im mer in den Oster fe rien an der Mu sik- und Sing schu le Hei del berg

der vom est ni schen Pia nis ten Arbo Vald ma ge lei te te Meis ter kurs für Kla vier statt. Er
wird or ga ni siert vom Orts ver band Rhein-Ne ckar/Hei del berg
des Ton künst ler ver bands Ba den-Würt tem berg. Auch in die -
sem Jahr ka men vom 18. bis 23. April wie der vie le Schü ler
aus Deutsch land, Grie chen land, Slo we nien so wie asia ti sche 
Ju gend li che aus Ös ter reich nach Hei del berg, au ßer dem vier 
Studenten sowie vereinzelt auch Klavierpädagogen.

Der Un ter richts stil von Arbo Vald ma, der seit 1992 als 
Pro fes sor an der Hoch schu le für Mu sik in Köln un ter rich tet, 
ist ge prägt von sei nem rie si gen Er fah rungs schatz und der
da mit ver bun de nen kon kre ten Klang vor stel lung be tref fen der 
Wer ke so wie dem Ver mö gen, die se Vor stel lung den je wei-
li gen mu si ka li schen Per sön lich kei ten und ih ren pia nis ti -
schen und mu si ka li schen Fä hig kei ten an zu pas sen und zu
ver mit teln. An hand viel fäl ti ger Übe-Me tho den und ef fi zien -
ter Übun gen zu guns ten ei nes elas ti schen Spiel ap pa ra tes
konnte Prof. Valdma den Spielern zu hör- und sichtbaren
Ergebnissen verhelfen.

Nach sechs tä gi ger in ten sivster Ar beit (von 10 bis 19 Uhr!) schim mer te beim öf fent li -
chen Ab schluss kon zert Prof. Vald mas un end li cher En thu si as mus und sei ne de tail lier te
Ar beit an dem Fa cet ten reich tum der Klang welt in den dar ge bo te nen Wer ken der jün -
ge ren (ab 11 Jah ren), aber auch älteren Pianisten durch.

Alle Teil neh mer hof fen, dass Prof. Vald ma auch 2015 be reit sein wird, er neut sei nen
im mer gut be such ten Kurs wäh rend der Oster fe rien in Hei del berg zu halten.

Iri na Ma di raz za
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Der Pro fes sor, um ringt von sei nen Schü le rin nen 
und Schü lern: Arbo Vald ma in Hei del berg.

Foto: Iri na Ma di raz za



Jahreshauptversammlung 
Zollernalb Am 26. März 2014 tra fen sich Mit glie der des Re gio nal ver bands Zol ler nalb zur Jah res -

ver samm lung. Nach ei nem kur zen Rüc kblick auf das ver gan ge ne Jahr ging es hier vor
al lem um die ak tu el le Kon zert pla nung. Nach dem die Kon zer te bis lang häu fig im
Gym na si um He chin gen statt fan den, soll das Kon zert 2014 an ders wo ver an stal tet wer -
den – am äu ßers ten Rand des Regionalverbandsbereichs: in Sulz am Neckar.

Das Kon zert steht un ter dem Mot to „Klang wel ten – Klän ge der Welt“ und fin det statt
am Sonn tag, dem 13. Juli 2014 um 17 Uhr im Ge mein de haus der Evan ge li schen
Kir chen ge mein de Sulz am Ne ckar, Ka nal stra ße 12. Leh re rIn nen und Schü le rIn nen
des Ton künst ler ver bands sind wie je des Jahr herz lich ein ge la den, mit zu wir ken. Bei -
trä ge müs sen bit te bis spätestens 23. Juni angemeldet werden.

Uli Jo han nes Kiec kbusch/Ul ri ke Scha per
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Mannheimer Versicherung
Generalagentur Ralf Rombach
Sommerhaldenstr. 90
70195 Stuttgart
Tel. 0711 696 09 29
Fax 0711 699 08 19
E-Mail: a.r.rombach@t-online.de

SIN FO NI MA ROMBACH



Aktivitäten unserer Mitglieder

Harfenwettbewerb mit Workshop-Charakter
Kompositionspreis für Lili Minkov

aus Winnenden
Zum fünf ten Mal ver an stal te te die Har pA Ca de my As sia Cu ne go in die sem Jahr ei nen
in ter na tio na len Har fen wett be werb. Die Har fe nis tin Eva Ma ria Bredl, Mit glied im Ton -
künst ler ver band Ba den-Würt tem berg, sitzt seit An fang an in der Jury die ses jähr lich

statt fin den den Wett be werbs, der – so schwärmt sie – wohl tu end an ders ist als vie le
an de re. 2014 nah men 20 Mu si ker aus acht Na tio nen teil, dar un ter auch Eva Bredls
erst neun jäh ri ge Schü le rin Lili Min kov aus Win nen den, die be reits im letz ten Jahr in
Sand stedt den Nach wuchs för der preis ge won nen hat. Auch heu er ging Lili nicht leer
aus: Als jüngs te Teil neh me rin hol te sie sich den Kom po si tions preis für die be ste In -
ter pre ta ti on ei nes Werks des dies jäh ri gen Wettbewerbs-Komponisten Fabio Mengozzi.
Eine satte Leistung: Herzlichen Glückwunsch!

Der In ter na tio na le Har fen wett be werb fand vom 2. bis 6. April 2014 im 1500-See len- 
Ört chen Sand stedt an der We ser statt, wo die re nom mier te ita lie ni sche Har fe nis tin
As sia Cu ne go 2012 zu sätz lich zu ih rer Har pA ca de my ein Har fen-In ter nat für mu sisch 
be gab te Kin der und Ju gend li che aus Deutsch land und an de ren eu ro päi schen Län dern 
er öff net hat. Durch täg li chen Un ter richt ist hier eine ra sche För de rung mög lich – ein
bis lang ein zig ar ti ges Pro jekt. Das groß zü gi ge Haus di rekt am Deich war auch Austra-
gungsort des Internationalen Harfenwettbewerbs.

ton künst ler-fo rum 93 – Juni 2014

21 Aktivitäten unserer Mitglieder

Er folg für die jüngs te Teil neh me rin: Lili Min kov 
(letz te Rei he, 2. v.l.) ge winnt den Kom po si -

tions preis beim In ter na tio na len Har fen wett be -
werb der Har pA ca de my As sia Cu ne go. 

Foto: Har pA ca de my



Das Be son de re an die sem Wett be werb ist sein Work shop-Cha rak ter. Hier be kommt 
je der Schü ler nach dem Wett be werbs vor spiel eine Un ter richts stun de bei den Mit glie -
dern der in ter na tio nal be setz ten Jury. So kön nen die Ju ro ren die jun gen Har fe nis ten
bes ser ken nen ler nen und um fas sen der be ur tei len, auch de ren Stil emp fin den und
Auf fas sungs ga be. All das fließt in die Be wer tung mit ein. Da durch ver liert die Se kun -
de des Vor spiels et was von ih rem Schre cken – und die Teil neh mer pro fi tie ren viel
mehr als sonst bei Wett be wer ben üb lich. Da rü ber hin aus stär ken die ge mein sa me 
Un ter kunft in den Räu men des Sand sted ter In ter nats mit ge mein sa men Mahl zei ten
und ei ner ge mein sa men Abend ge stal tung das Mit ein an der beim mehr tä gi gen Wett be -
werb, der 2014 mit ei nem Er öff nungs kon zert am Donnerstag startete und mit einem
Abschlusskonzert der fünf Finalisten am Sonntag endete.

Beim nächs ten Wett be werb der Har pA ca de my in Sand stedt will Lili Min kov auf alle
Fäl le wie der mit da bei sein. Seit zwei ein halb Jah ren nimmt das Mäd chen Har fen un -
ter richt bei Eva Bredl an der Städ ti schen Mu sik schu le Win nen den, mit wach sen der
Be geis te rung und zu neh men dem Er folg. Mal se hen, wel chen Preis sie 2015 ab räumt! 
Der 6. In ter na tio na le Har fen wett be werb fin det vom 7. bis 12. April 2015 in Sand -
stedt statt. Nä he re In for ma tio nen im Internet unter www.harpacademy.com

Ul ri ke Al brecht

Feinschliff für junge Talente
Internationale Meisterkurse auf

Schloss Filseck
Uhin gen. Vom 2. bis 4. Mai er hiel ten 18 hoch be gab te Mu si ker aus al ler Welt Meis ter -
kur se auf Schloss Fil seck. Hier prob ten die jun gen Ta len te auf der Vio li ne und am
Flügel.

Adas Fin ger flie gen über die Tas ten, ihre schul ter lan gen Haa re schwin gen. Frie de -
mann Rie ger steht ne ben dem Flü gel und be ob ach tet ihre Hän de. Nach ei ni gen Se -
kun den stoppt die jun ge Frau. „Weißt du, wel che Grund dy na mik an die ser Stel le 
vor ge schrie ben ist?“, fragt Rie ger. Ada lä chelt er tappt: „Ja, pia no.“ Rie ger nickt
schmun zelnd: „Ge nau, und du spielst for te!“ Also wie der holt die 19-Jäh ri ge die 
Pas sa ge, die ses Mal leiser. Professor Rieger nickt wohlwollend.

Ada Aria Rüc kschloß aus Gam mels hau sen ist eine von 18 jun gen Mu si kern, die an
den in ter na tio na len Meis ter kur sen auf Schloss Fil seck teil neh men. Zum sechs ten Mal 
konn te der Ver ein Mu sik auf Schloss Fil seck da für die Pro fes so ren Frie de mann Rie ger 
(Kla vier und Kam mer mu sik) so wie Nora Chas tain (Vio li ne) ge win nen. Bei de sind welt -
weit aner kann te Ko ry phä en auf ih rem Ge biet und seit vie len Jah ren Mit glied im Ton -
künst ler ver band Ba den-Würt tem berg. „Wer die se Meis ter kur se in sei nem Le bens lauf
er wäh nen kann, ist bei Be wer bun gen klar im Vor teil“, sagt Ge rald Buß, Künst le ri scher 
Lei ter von Mu sik auf Schloss Fil seck e. V. Durch sei ne per sön li che Freund schaft mit
bei den Pro fes so ren habe das Ar ran ge ment vor sechs Jah ren be gon nen, er zählt der
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künst le ri sche Lei ter des Ver eins. „Mitt ler wei le hat sich
un se re Ver an stal tung eta bliert.“ Über 50 Be wer bun gen
sei en ein ge gan gen. Chas tain und Rie ger such ten mit tels
Hör pro ben ins ge samt 18 Mu si ker aus. Darunter viele
Talente aus Deutschland und der Schweiz, aber auch aus 
Japan, Bolivien, Italien, Portugal und Taiwan.

Aus Ma drid ist Iván Or lín Ari za an ge reist. Der 17-jäh ri ge
Ko lum bia ner stu diert mitt ler wei le in Spa nien und trat
schon als So list mit Or ches ter auf. Ge ra de spielt er auf
sei ner Vio li ne eine So na te von Eu gè ne Ysaÿe. Nora Chas -
tain un ter bricht ihn: „Ach te auf die Fin ger dei ner lin ken
Hand“, mahnt sie ihn auf Eng lisch, „wenn du de ren Ab -
lauf har mo ni scher hin be kommst, nimmst du viel Span -
nung aus dei nem Spiel.“ Freund lich und ru hig in stru iert
die Pro fes so rin aus Ber lin und Zü rich ih ren Schü ler,
spielt ihm Pas sa gen vor, zeigt ihm Übun gen für die Fin -
ger und lobt ihn im mer wie der. Da rü ber freut sich Iván
sicht lich. Ein klei nes Lä cheln huscht über sein sonst sehr 
an ge spann tes Ge sicht. Chas tains Hin wei se saugt er mit
ho her Kon zen tra ti on auf. Nach je dem Missgriff verzieht
er das Gesicht und setzt den Bogen sofort erneut an.

Ge nau so kon zen triert und lern fä hig zeigt sich Ada ei ni ge Räu me wei ter. „Spiel die se
Stel le hu mo ris ti scher“, lau tet Rie gers An wei sung für eine Pas sa ge in Ser gej Pro kof -
jews zwei ter Kla vier so na te, „das ist Tanz mu sik und muss auch so klin gen.“ Ada sol le
sich vor stel len, ihre rech te Hand wie eine lus ti ge Po sau ne klin gen zu las sen, die lin ke 
wie ein Fa gott. „Sehr gut“, lobt der Stutt gar ter Pro fes sor ei ni ge Se kun den spä ter und
klatscht im Takt mit. „Das sind al les hoch be gab te jun ge Leu te und an ge hen de 
Pro fis“, sagt Rie ger. Nach Schloss Fil seck kom me er im mer wie der ger ne. We gen des
ho hen An spruchs, den die Mu si ker er fül len, und we gen der tol len und fa mi liä ren 
Or ga ni sa ti on. So wer den zum Bei spiel alle 18 Mu si ker im Raum Göp pin gen von Gast -
fa mi lien aufgenommen – auch die jungen Ausländer, die mit einem Elternteil ange-
reist sind.

Pao lo Ta glia men tos Va ter sitzt im Zu schau er raum, wäh rend sein Sohn bei Nora Chas -
tain vor spielt. Der 17-jäh ri ge Ita lie ner schwingt den Bo gen lei den schaft lich und ohne
Feh ler. „Sehr gut, das hat mir ge fal len“, lobt auch die Pro fes so rin. Und er klärt dann
doch ei ni ges, wor an Paolo noch arbeiten könne.

Cor ne lia Vil la ni
Mit freund li cher Ge neh mi gung der NWZ – Göp pin ger Kreis nach rich ten

ton künst ler-fo rum 93 – Juni 2014

23 Aktivitäten unserer Mitglieder

Der Schü ler aus Ko lum bien und die Pro fes so rin 
aus Ber lin: Nora Chas tain und Iván Or lín Ari za

bei den Meis ter kur sen auf Schloss Fil seck. 
Foto: Cor ne lia Vil la ni



20. Sommerfestival auf Schloss Filseck
„Verrückte Zeiten“

 vom 25. Juli bis 3. August 2014
1995 wur de zum ers ten Mal ei ner der schöns ten Orte im Land kreis Göp pin gen zum
Schau platz ei nes Open-Air-Fes ti vals: der ma le ri sche In nen hof von Schloss Fil seck.
Kei ner wuss te da mals, was aus dem am bi tio nier ten Vor ha ben ei nes Mu sik fes ti vals in
der his to ri schen Ku lis se hoch über dem Fils tal wer den wird. Doch die Idee hat sich
durch ge setzt, mit wach sen dem Er folg. Die reiz vol le Mi schung aus al ter und neu er
Mu sik, aus Erns tem und Un ter halt sa mem, aus jun gen, re gio na len Nach wuchs künst -
lern und in ter na tio na len Stars zieht jähr lich rund 4000 Besucher in den malerischen
Innenhof von Schloss Filseck.

Un ter der künst le ri schen Lei tung von Ge rald Buß prä sen tiert der Ver ein Mu sik auf
Schloss Fil seck 2014 zum 20. Mal in Fol ge ein eben so an spruchs vol les wie viel sei ti -
ges Fes ti val-Pro gramm. Vom 25. Juli bis 3. Au gust wird un ter dem Mot to „Ver rüc kte
Zei ten“ Ju bi läum ge fei ert. Ein ge la den sind Künst le rin nen und Künst ler, die dem 
Fes ti val in den ver gan ge nen „ver rüc kten“ Jah ren un ver gess li che Hö he punk te be schert 
ha ben: die Lum ber jack Big band & An net te Frank (25.7.), die Ber lin Co me di an Har mo nists
(26.7.), das ori gi nal Uku le le Or che stra of Great Bri tain (1.8.) und die Mu sik clowns 
Go gol und Mäx (2.8.). Aber auch neue Ge sich ter und Klän ge gibt es zu ent de cken: 
die nor we gi sche Star-Trom pe te rin Tine Thing und ihr tenT hing Brass en sem ble zum
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Bild rechts:
Open-Air-Ver gnü gen in ma le ri scher Ku lis se:

 das Som mer fes ti val auf Schloss Fil seck.
 Foto: Gia cin to Car luc ci

Bild oben:
Go gol und Mäx trei ben ihre mu si ka li schen

 Spä ße auf Schloss Fil seck.
 Foto: Axel Kil li an 



Bei spiel (29.7.) oder die Alex an der „San di“ Kuhn Group mit feins tem Jazz (31.7.). 
Und stell ver tre tend für den mu si ka li schen Nach wuchs ist in die sem Jahr das Ju gend -
sin fo nie or ches ter Göppingen zu Gast auf Schloss Filseck (27.7.).

Mit zwölf Ver an stal tun gen an zehn Ta gen ist das Fes ti val ei nen Tag län ger und da mit
um fang rei cher denn je. Die Gäs te kom men aus Ber lin, von den bri ti schen In seln, aus
Nor we gen, dem Breis gau und dem Land kreis Göp pin gen. Und na tür lich dür fen auch
die be lieb ten Ei gen pro duk tio nen un ter der mu si ka li schen Lei tung von Ge rald Buß 
im Ju bi läums jahr nicht feh len: das tra di tio nel le Kin der mu si cal mit rund 100 jun gen
Mit wir ken den aus Göp pin gen und Um ge bung (28.7.), ein Kir chen kon zert des Kam -
mer chors Ca pel la Nova, in die sem Jahr mit Bachs gro ßer h-Moll-Mes se in der Göp pin -
ger Ober ho fen kir che (30.7.), und das opu len te sin fo ni sche Schluss kon zert des
Festivalorchesters mit Filmmusik und abschließendem Feuerwerk (3.8.).

Ul ri ke Al brecht
In for ma tio nen/Kar ten un ter www.schloss-filseck.com
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Bild oben: Il lu stre Gäs te von der In sel:
 The Uku le le Or che stra of Great Bri tain.

 Foto: Dan Reid 

Bild oben rechts:
Blä ser kunst mit Frau en po wer.

 Das tenT hing Brass en sem ble aus Nor we gen.
 Foto: Espen Nersveen

Ein Pro sit auf 20 Jah re Som mer fes ti val:
 Die Ber lin Co me di an Har mo nists er öff nen das

Ju bi läums pro gramm.
 Foto: Künstler

http://www.schloss-filseck.com


Mitteilungen

Faire Bezahlung für Instrumental- und Gesangsunterricht
Stimmt das Honorar? Der Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg hat 2010 eine Ho no rar um fra ge bei sei -

nen Mit glie dern durch ge führt. Da bei be trug das mo nat li che Ho no rar für re gel mä ßi gen 
wö chent li chen Un ter richt (45 Mi nu ten) ca. 90 EUR. Der Preis für eine ein zel ne Un -
ter richt sein heit be trug ca. 30 EUR. Seit 2010 hat sich (als Bei spiel) die Be zah lung
im An ge stell ten ver hält nis nach TVöD um ca. 12 % er höht (ku mu la ti ve Ta rif er hö hung
bis ein schließ lich 2014). Für vie le selbst stän di ge Mu sik leh rer/in nen ver schlech tert
sich die fi nan ziel le Si tua ti on zu neh mend, weil sie bei ih ren Ho no ra ren eine An glei -
chung zu sel ten oder über ei nen län ge ren Zeit raum gar nicht vor neh men. Da bei
wächst der Kos ten druck für pri vat Un ter rich ten de über pro por tio nal: Raum kos ten,
Kfz-Kos ten, Ener gie kos ten, etc.. Wenn man nun noch den In fla tions aus gleich im
Blick be hält, der seit 2010 etwa mit 7 % veranschlagt werden muss, dann mussten
viele unserer Mitglieder sinkende Einnahmen hinnehmen.

Vor die sem Hin ter grund ist es rat sam, eine Neu be rech nung der Un ter richts ho no ra re
vor zu neh men – vor al lem, wenn die letz te Er hö hung ei ni ge Zeit zu rüc kliegt. Für 
das bis her Ge sag te be deu tet dies: wö chent lich er teil ter durch be zahl ter Un ter richt 
(45 Min.) wür de mit durch schnitt lich 105 bis 110 EUR mo nat lich an ge bo ten, die
Ein zel stun de (45 Min.) für durchschnittlich ca. 35 EUR.

Was tun? Zu nächst ein mal soll ten un se re Mit glie der die vom Ver band er mit tel ten Durch -
schnitts ho no ra re als Grund la ge ih rer Kal ku la ti on nut zen. So bald sich un se re Mit glie -
der – soll ten sie bis her we ni ger ver lan gen – dem Durch schnitt an glei chen, hat dies
den Ef fekt, dass das Durch schnitts ho no rar steigt. Ein Durch schnitts ho no rar ist eine
vom Be rufs ver band he raus ge ge be ne In for ma ti on, wie hoch das Ho no rar für qua li fi zier -
ten Mu sik un ter richt sein soll te, kann je doch nur als Kom mu ni ka tions hil fe ge gen über
Schü lern und El tern beim An satz ei nes an ge mes se nen Un ter richts ho no rars die nen,
wenn sie nicht durch „Un ter bie ter in den eigenen Reihen“ hinter der allgemeinen
Entwicklung nach TVöD zurückfällt.

Die selbst be wuss te Ver tre tung die ses An spruchs wird durch die Qua li tät des An ge bots 
legi ti miert. Um hier ge gen über an de ren Mit be wer bern ei nen Qua li täts vor teil aus wei sen 
zu kön nen, wird der Ver band ein Mo dell – zu nächst für den Kla vier un ter richt – er ar -
bei ten. Meist führt eine – or dent lich an ge kün dig te und be grün de te – Ho no rar er hö -
hung nicht zur Kün di gung von Un ter richts ver hält nis sen. Selbst wenn es zu Kün di gun -
gen kom men soll te, ver schlech tert sich die Si tua ti on meist nicht, da sie von der
Honorarerhöhung aufgefangen wird.

In ei nem wei te ren Schritt wird der Ver band eine neue Mit glie der- und Ho no ra rum-
fra ge vor be rei ten, die hof fent lich 2015 ver öf fent licht werden kann.

Ec khart Fi scher/Ek ke hard Hes sen bruch
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35 € Un ter richts ho no rar für eine Ein zel stun de
sind nicht zu viel ver langt.

Foto: Bert hold Heuser



Noten, Bücher und CDs

Am Puls der Zeit
The Twiolins präsentieren

 Neues für Violinduo
Die Ge schwis ter Ma rie-Lui se und Chris toph Ding ler ali as The Twio lins sind Spe zia lis -
ten der Gat tung Vio lin duo. Durch den ge mein sa men Le bens lauf und das ge mein sa me
Mu si zie ren von Kin des bei nen an ha ben sie ein Höchst maß an Prä zi si on im Zu sam -
men spiel und eine ein zig ar ti ge Klan gi den ti tät er reicht. Dass sie da bei nicht nur das
vor han de ne Re per toire pfle gen, son dern zu dem die Tra di ti on des Vio lin du os ins Hier
und Jetzt übersetzen, zeichnet die beiden besonders aus. 

Mit dem Cros so ver Com pos ti on Award ha ben sie 2009 ei nen Wett be werb ins Le ben
ge ru fen und 2012 er neut aus ge schrie ben, der fort an alle drei Jah re für in ter es san ten
Re per toire-Nach schub für Vio lin du os sor gen soll. Er klär tes Ziel des Wett be werbs ist
es, fri schen Wind in die Kam mer mu sik zu brin gen, sich für neue Sti le zu öff nen und
eine eben so mo der ne wie pub lik um staug li che Mu sik zu ma chen, die ihre Hö rer vom
Ho cker reißt. Vor kur zem ha ben sie die Preis trä ger wer ke des Wett be werbs 2012 un ter 
dem Ti tel „Sun fi re“ auf CD ver öf fent licht, mit Kom po si tio nen von Alek sey Igu des -
man, Jo han nes Söll ner, Franz Ci bul ka, Jo nat han Rus sell, Be ne dikt Bry dern u. a. Zu
hö ren sind film mu sik ar ti ge Kurz ge schich ten, wil de Bal kan Beats, stren ge Mi ni mal
Mu sic, jaz zi ge Groo ves, küh ne Tan go-Va ria tio nen so wie küh le Avant gar de. Poe ti sches
und Vir tuo ses. Mu sik, die Emo tio nen weckt. Da mit ha ben Ma rie-Lui se und Chris toph
Ding ler ihr am bi tio nier tes Ziel ex zel lent spie lend er reicht. Und die Hö rer können sich
über eine kurzweilige, äußerst vergnügliche und erstklassig präsentierte Bereicherung
des Violinduo-Repertoires freuen!

Ul ri ke Al brecht
„Sun fi re“, The Twio lins, emo ti on mu sic LC 09114

Bunte Vielfalt an Reimen und Melodien
Fetzige Lieder für Kinder Von Ge dich ten des ös ter rei chi schen Staats preis trä gers für Kin der ly rik Ge rald Jat zek

ha ben sich Clau dia Ni co lai und Ger not Kö gel zu ei ner Kin der lie der-CD (ab 6 Jah ren)
in spi rie ren las sen, die mit ei ner bun ten Viel falt an Rei men, Ideen und Me lo dien
aufwartet: „Die Trottellumme“. 

Die fan ta sie voll und lau nig ge reim ten, zu wei len ur ko mi schen Tex te er zäh len von skur -
ri len Tie ren und Men schen wie der ti tel ge ben den Trot tel lum me, die ihr him mel schrei -
end un ge rech tes Vo gel-Schic ksal be klagt. Denn wie, bit te schön, soll man es mit ei -
nem Na men zu Ruhm und Ehre brin gen, der sich vor ne Trot tel schreibt und hinten
auf Dumme reimt?

Mit fet zi ger Mu sik ha ben Ni co lai und Kö gel die Jat zek-Ge dich te von der trau ri gen
Trot tel lum me und an de ren schrä gen Vö geln ver tont. Ein Dut zend Mu si ke rin nen und
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Mu si ker sor gen für ei nen ab wechs lungs rei chen Sound, dar un ter auch eine Hand voll
Kin der, die un ter an de rem ei nen Rap beis teu ern. Je der der hu mor vol len Tex te wird
ernst ge nom men, und so be kommt auch je des Lied sei nen ganz ei ge nen, un ver wechs -
el ba ren Klang und Stil zwi schen Wal zer, Reg gae, Har drock und Klezmer. Ob ei nem
je der die ser Sti le ge fällt, ist Ge schmacks ache. Aber Lan ge wei le kommt auf die ser
Kin der-CD si cher nicht auf! Da für sorgt auch das schö ne Boo klet mit allen 14 Song-
texten und hübschen Illustrationen von Regina Eimler.

Ul ri ke Al brecht
„Die Trot tel lum me und an de re schrä ge Vö gel“. Lie der für Kin der von Clau dia Ni co lai und Ger not Kö gel nach 
Ge dich ten von Ge rald Jat zek. Helb ling Ver lag HI-S7218CD

Herzensangelegenheit
Asli Kiliç spielt Leoš Janácek Mit ih rer De büt-CD „dé but“ mit Wer ken von Mo zart, Beet ho ven, Schu mann und

Brahms fei er te die Pia nis tin Asli Ki liç 2009 auf An hieb ei nen be acht li chen Er folg.
Für ihr zwei tes Al bum hat sich die Mu si ke rin Zeit ge las sen. Im Fe bru ar 2014 ist es
er schie nen und ganz und gar ei nem Kom po nis ten ver pflich tet: Leoš Janácek. Kei ne
leich te Kost also, kein Main stre am. Viel mehr eine Her zens an ge le gen heit, ein lang
gehegter Traum.

Die ge bür ti ge Frank fur te rin mit tür ki schen Wur zeln ab sol vier te ihr Mu sik stu di um 
an  den Hoch schu len Mann heim und Köln bei Paul Dan, Arbo Vald ma und Rag na
Schir mer. Der Mu sik Janáceks be geg ne te die ge bür ti ge Frank fur te rin mit tür ki schen
Wur zeln zum ers ten Mal als 18-Jäh ri ge bei ei nem Meis ter kurs. Sei ne So na te 1.X.1905
„Von der Stra ße“ habe sie da mals „mit ten ins Herz ge trof fen“, er zählt sie, und 
seit her nicht mehr los ge las sen. Nun hat Asli Ki liç die se So na te auf CD ein ge spielt,
ge mein sam mit Janáceks Zyk len „Im Ne bel“, „Auf ver wach se nem Pfa de“ so wie den
„Zden ka-Va ria tio nen“. He raus ge kom men ist eine CD, auf der Asli Ki liçs pia nis ti sche
und ge stal te ri sche Stär ken ihre Ver bun den heit mit dem Kom po nis ten ein dring lich
zum Aus druck brin gen: gro ße Sen si bi li tät und fei ner Klang sinn. Glüc klich schätzt
sich die Pia nis tin, dass sie für ihre Auf nah me den mehr fa chen Gram my- und Echo-
Preis trä ger Ja kob Hän del ge win nen konn te, der auch für Ki liçs Janácek-In ter pre ta tio -
nen den pas sen den Klang ge fun den hat: in tim, mit we nig Hall – ohne je hart oder
scharf zu wer den. Fas zi nie rend. „Ein tolles Album legt Asli Kiliç hier vor – voller 
Poesie, Düfte und, ja, auch dies: Romantik“ (Mannheimer Morgen).

Ul ri ke Al brecht
„Leoš Janácek“, Asli Ki liç, Kla vier, Ro dens tein Re cords ROD Klas sik 04
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Lieder eines Weltreisenden
Ensemble Leones interpretiert

Oswald von Wolkenstein
Er war Sän ger, Dich ter und Mu si ker, aber auch Po li ti ker, Di plo mat, Burg be sit zer,
(Raub-)Rit ter und Welt rei sen der – ein wil der Drauf gän ger und Le be mann: Os wald von
Wol kens tein (um 1377–1445). Das En sem ble Leo nes hat dem schil lern den Re nais -
san ce-Men schen un ter dem Tiel „The Cos mo po li tan“ eine neue CD mit 16 Lie dern
von Lie be, Lust und Aben teu er ge wid met. Das Al bum ent hält ne ben ei ni gen „Klas si -
kern“ Os walds auch eine Rei he von Erst ein spie lun gen so wie sel ten zu hö ren de Kom -
po si tio nen des Meis ters. Die Tex te kom men zu wei len recht derb und dras tisch da her;
die Mu sik dem ge gen über oft ers taun lich fein, sub til und po ly phon. Sie ist hör bar ge -
prägt von den ver schie dens ten Ein drü cken, die Os wald von Wol kens tein auf seinen
vielen Reisen rund um den damals bekannten Erdkreis gesammelt hat.

Das En sem ble Leo nes un ter der künst le ri schen Lei tung von TKV-Mit glied Marc Le won 
hat sich über die Jah re ei nen ex zel len ten Ruf im Be reich der frü hen Mu sik er ar bei tet. 
Sei ne Mit glie der kom men u.a. aus der Scho la Can to rum Ba si lien sis, der be rühm ten
Schwei zer Tal ent schmie de für In ter pre ten Al ter Mu sik. Sei nem her vor ra gen den Ruf
wird das En sem ble mit die ser Auf nah me ein mal mehr ge recht. Die CD (eine Ko ope ra -
ti on mit dem Schwei zer Ra dio SRF und Schloss Ti rol) bie tet nicht nur eine in ter es -
san te Lied aus wahl, der es ge lingt, Os walds Viel falt als Dich ter und Mu si ker wi der zu -
spie geln, sie über zeugt vor al lem durch ma kel lo se, le ben di ge In ter pre ta tio nen auf
mit tel al ter li chen In stru men ten wie Dreh lei her, Du del sack, Kuh horn, Tra vers flö te, 
Viel les oder Plek trum lau te: Man kann sich re gel recht „hin ein träu men in die alte Zeit
des hö fi schen Min ne ge sangs und des wil den, frei en Le bens auf den schlam mi gen
Stra ßen“, meint NDR Kul tur. Das CD-Boo klet bie tet ne ben ei nem Kurz por trät 
Os walds vom Schrift stel ler und Wol kens tein-Bio gra phen Die ter Kühn auch klei ne 
Ein füh run gen zu den ein zel nen Lie dern. Links zu al len ge sun ge nen Ori gi nal tex ten mit 
neu hoch deut schen Über set zun gen fin den sich auf der Ho me pa ge des En sem bles 
Leo nes un ter www.leones.de.

Ul ri ke Al brecht
„The Cos mo po li tan – Songs by Os wald von Wol kens tein“, En sem ble Leo nes, Marc Le won, 
Chris to pho rus CHR 77379
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Ter mi ne

Juni
Do, 5.6.14 nmz Re dak tions schluss
Fr, 20.6.14 In ter na tio na le Meis ter kur se Ber gell: An mel de schluss

Fr, 20. bis So, 22.6.14 Al fred-Csam mer-Vio lin wett be werb, Mu sen tem pel Karls ru he
Do, 19. bis So, 22.6.14 Fort bil dungs kur se des TKV-BW, Bun des aka de mie Tros sin gen

Juli
Fr, 4.7.14 nmz Re dak tions schluss
Sa, 5.7.14 Or dent li che Mit glie der ver samm lung des TKV-BW

Mu sik hoch schu le Stutt gart
Mo, 28.7.14 Ju gend wett be werb 2014 des TKV-BW: An mel de schluss

Fr, 25.7. bis So, 3.8.14 20. Som mer fes ti val auf Schloss Fil seck

Au gust
Di, 5.7.14 ton künst ler-fo rum Re dak tions schluss
Di, 5.7.14 nmz Re dak tions schluss

Sa, 9. bis So, 17.8.14 In ter na tio na le Meis ter kur se Ber gell, Vi co sop ra no (Schweiz)
Sa, 9. bis So, 31.8.14 Mu sik ta ge Ber gell, Vi co sop ra no – Stam pa – So glio (Schweiz)

September
Fr, 5.9.14 nmz Re dak tions schluss

Oktober
Mo, 6.10.14 nmz Re dak tions schluss

Sa, 18. 10. bis So, 19.10.14 Ju gend wett be werb 2014 des TKV-BW

November
    Mi, 5.11.14 ton künst ler-fo rum Re dak tions schluss

nmz Re dak tions schluss
Sa, 8.11.14 Län der kon fe renz des Deut schen Ton künst ler ver ban des (DTKV) in Stutt gart

De zem ber
Ju gend wett be werb 2014 des TKV-BW, Preis trä ger kon zer te:

Sa, 6.12.14, 17 Uhr Au gus ti num Stutt gart, Flo ren ti ner Str. 20, 70619 Stutt gart-Rie den berg, Stifts thea ter
Do, 11.12.14, 19 Uhr Kreis spar kas se Ess lin gen, Bahn hof stra ße 8 in 73730 Ess lin gen, Kro nen saal

April 2015
Sa, 25.4.15 Bun des de le gier ten ver samm lung des DTKV in Ber lin

– Alle An ga ben ohne Ge währ –
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Adressen

Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg
Geschäftsstelle
Ton künst ler ver band Ba den-Württ. e. V.
Ker ner stra ße 2A, 70182 Stutt gart
Te le fon: 0711/2 23 71 26
Fax: 0711/2 23 73 31
E-Mail: se kre ta ri at@dtkv-bw.de
Geschäftsführer
Ec khart Fi scher
Bä ren wie sen weg 21, 73732 Ess lin gen
Mo bil: 0172/7 13 54 55
E-Mail: info@dtkv-bw.de
Sekretariat Geschäftsstelle
Ka trin Herd le
Te le fon: 0711/2 23 71 26
Fax: 0711/2 23 73 31
E-Mail: se kre ta ri at@dtkv-bw.de

Vor stands mit glie der
Ehrenvorsitzender
Prof. Rolf Hem pel 
(Eh ren prä si dent des DTKV)
Ro ta cker weg 5, 73773 Aich wald
Te le fon/Fax: 0711/3 63 06 33
Mo bil: 0171/7 49 50 55
E-Mail: prof.rolf.hem pel@t-online.de
Vorstandsvorsitzender
Cor ne li us Haupt mann
Stoßä ckerstr. 124, 70563 Stutt gart
Te le fon: 0711/9 01 86 60
E-Mail: sa ra stro@web.de
Stellvertretender Vorstandsvorsitzender
Tho mas Jandl
Rohr ho fer stra ße 36 d, 68219 Mann heim
Te le fon: 0621/89 48 08 
E-Mail: tho mas.jandl@gmx.de
Re fe rat: Sat zung, Ver trä ge
Beisitzer im Vorstand
Prof. Pe ter Buck
Am Son nen weg 63, 70619 Stutt gart
Te le fon: 0711/47 37 72
E-Mail: r.h.brand ner@t-on li ne.de
Re fe rat: Ju gend wett be werb
Ma rie-Lui se Ding ler
Post fach 120401, 68055 Mann heim
Te le fon: 0621/1685293
Mo bil: 0163/4749004
E-Mail: ma rie@thet wio lins.de
Ref.: Kar rie re pla nung und Be rufs ein stieg

Eva-Ma ria Heinz
Cra nach weg 3, 75173 Pforz heim
Te le fon: 07231/2 61 13
Fax: 07231/2 80 93 99
Mo bil: 0175/5 18 32 08
E-Mail: emh@sthc.de
In ter net:www.mu sik-pae da go gin.de
Ref.: Kon fe renz der Re gio nal vor sit zen den
Ek ke hard Hes sen bruch
Ess lin ger Str. 38, 73650 Win ter bach
Te le fon: 07181/4 35 49
Fax: 07181/60 50 58
E-Mail: hes sen bruch@cel lo welt.de
Re fe rat: Mu si ka li sche Bil dungs po li tik
Ver ena Kö der
Mühl weg 10, 73433 Aa len
Mo bil: 0178/7 90 77 51
E-Mail: v.koe der@gmx.de
Re fe rat: Öf fent lich keits ar beit, 
Print me dien, In ter net und So ci al Media
Ge fi on Land graf-Mauz
Holz wie senstr. 18, 72127 Kus ter din gen
Te le fon: 07071/36 00 62
Fax: 07071/36 95 92
E-Mail: quer floe te@og ni land.de
Re fe rat: Län der über grei fen de Kon tak te

Ju gend bil dung
Prof. Hans-Pe ter Stenzl
Tutt lin ger Str. 130, 70619 Stutt gart 
Te le fon/Fax:0711/4 23 432
E-Mail: hpstenzl@online.de
Re fe rat: Fort bil dungs kur se

Fachausschussvorsitzende
Konferenz der Regionalvorsitzenden
Vor sit zen de: Eva-Ma ria Heinz
Cra nach weg 3, 75173 Pforz heim
Te le fon: 07231/2 61 13
Fax: 07231/2 80 93 99
Mo bil: 0175/5 18 32 08
E-Mail: emh@sthc.de
Landesfachausschuss 
Freie/Private Musikschulen
Vor sit zen der: An dre as Win ter
Stutt gar ter Str. 15, 70469 Stutt gart
Te le fon: 0711/13 53 01 13
Fax: 0711/13 53 01 20
Mo bil: 0171/5 20 63 55
E-Mail: info@freie-mu sik schu le.de

Spre cher: Tho mas Un ge rer
Bis marckstr. 77, 71287 Weiss ach
Te le fon: 07044/9 03 96 00
E-Mail: Tho mas.V.Un ge rer@t-on li ne.de

Orts- und Regionalverbandsvorsitzende
Baden-Baden
Anja Schlen ker-Rap ke
Ba de ner Str. 35, 76530 Ba den-Ba den
Te le fon: 07221/24221
Mo bil: 0172/2185870
E-Mail: rap ke.mez zo@gmx.de
Gai va Bra zé nai té-Ga ber
Am Holz platz 11, 76534 Ba den-Ba den
Te le fon: 07221/993973
E-Mail: Gai vaBG@aol.com
Böblingen
Sieg fried H. Pöll mann
Jahnstr. 51, 71032 Böb lin gen
Te le fon: 07031/23 62 33
Fax: 07031/22 15 96
E-Mail: s.h.po ell mann@t-on li ne.de
Gre gor Daszko
Im See le 47, 71083 Her ren berg
Te le fon: 07032/79 87 01
Fax: 07032/79 87 02
E-Mail: gre gor@daszko.de
Donau-Oberschwaben
Bernd Geis ler
Mend lerstr. 25, 88499 Ried lin gen
Te le fon: 07371/90 92 20
E-Mail: geis ler bernd@ya hoo.de
Esslingen
Ro mu ald Noll
Kel terstr. 2, 73733 Ess lin gen
Te le fon: 0711/37 75 56 
E-Mail: ro mu ald noll@gmail.com
Freiburg
Jo nas Falk
Hein rich-Fin ke-Str. 6, 79111 Frei burg
Te le fon: 0761/48 48 65
E-Mail: jo nas.falk@t-on li ne.de
Freudenstadt
Ste fa nie Aukt hun-Klö ve korn 
Wolfs matt 83, 77883 Ot ten hö fen
Te le fon: 07842/3 01 28
E-Mail: info@floetenstudio-fds.de
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Göppingen
Pe ter Egl, Hal den wie senstr. 22
73061 Ebers bach-Wei ler
Te le fon 07163/5 32 32 69
Fax 07163/5 32 52 70
E-Mail: p.egl@t-on li ne.de
Heidenheim
Clau die Schulz, Rech bergstr. 17
89551 Kö nigs bronn-Zang
Te le fon: 07328/92 32 05
E-Mail: clau die.schulz@t-on li ne.de
Stell ver tre te rin:
Kris tin Geis ler, Re gerstr. 36
89518 Hei den heim
Te le fon: 07321 43395
E-Mail: mail@kris tin-geis ler.de
Heilbronn
Ro bert Chris toph Rüh le
Luiz ho fen 1, 74182 Ober sulm-Wills bach
Te le fon: 07134/1 03 12
Fax: 07134/13 41 09
E-Mail: info@ru eh le mu sik.de
Karlsruhe
Jo han nes Hus tedt
Gei gers bergstr. 12, 76227 Karls ru he
Te le fon: 0721/48 46 630
E-Mail: j.hus tedt@kunst haus-dur lach.de
Va len ti na Gat sen bi ler
Te le fon: 0721/92 12 093
E-Mail: va len ti na.gat sen bi ler@gmx.de
Lud wig Da vid Kott ner
Te le fon: 06349/92 92 66
E-Mail: mu sik schu le kott ner@ya hoo.de
Ludwigsburg
Chris ti ne Höl zin ger
Wa sen stra ße 7/1, 71686 Rem seck
Te le fon: 07146/990 25 61
E-Mail: chris ti ne.ho el zin ger@web.de
In ter net:www.gei gen un ter richt-rem seck.de
Iri na Schwert fe ger 
Lan dä cker 1, 71686 Rem seck
Te le fon: 0178/6488530
E-Mail: iri na-schwert fe ger@hot mail.de
In ter net: www.kla vier mu sik-schwert fe ger.de
Pforzheim
Eva-Ma ria Heinz
Cra nach weg 3, 75173 Pforz heim
Te le fon: 07231/2 61 13

Fax: 07231/2 80 93 99
Mo bil: 0175/5 18 32 08
E-Mail: emh@sthc.de
In ter net:www.mu sik-pae da go gin.de
Rems-Murr
Ste fan Ro mer
Ro senstr. 20, 73650 Win ter bach
Te le fon/Fax: 07181/760 59
E-Mail: rom ried@aol.com
Jo chen Ke fer, Bei der Zehnt scheu er 22
73650 Win ter bach
Te le fon: 07181/41 08 28
E-Mail: jke fer@ar cor.de
Reutlingen
An sprech part ne rin für den Lan des ver band
Ein la dun gen Ton künst ler run de, Protokoll:
Chris tia ne Väth-Weiz sä cker
Stei nen bergstr. 81, 72764 Reut lin gen
Te le fon: 07121/2055666
E-Mail: mu sic.va eth@pos teo.de
An ge la-Char lott Bie ber (Schü ler kon zer te)
E-Mail: ach bie ber@t-on li ne.de
Eva Barsch (Pres se-, Öf fent lich keits ar beit) 
E-Mail: evi ol li@gmx.de
Gun hild Lieb chen (Kas se) 
E-Mail: gun hild.lieb chen@ver sa net.de
Trau te Mar ten sen (ge sel li ge Ver an stal tun -
gen, Wohn zim mer kon zer te, Jubilare)
E-Mail: trau te mar ten sen@ya hoo.de
Ger lin de Mar tin (Ko oper. Mu sik schu le)
E-Mail: ger lin dem ar tin.pia no@gmail.com
Ute Ro ming (Leh rer kon zer te)
E-Mail: ute.ro ming@web.de
Rhein-Neckar: Mannheim
Bar ba ra Wit ter-Weiss, Theo dor-Heuss-
Stra ße 65, 69221 Dos sen heim
Te le fon: 06222/528 67
E-Mail: b.wit ter@gmx.net
Rhein-Neckar: Heidelberg
Elke Fric khöf fer
Kai serstr. 50, 69115 Hei del berg
Te le fon: 06221/16 52 45
E-Mail: e.fric kho ef fer@gmx.de
Gre ta De bo ve, Ma ria-Mon tes so ri-Str. 17
69221 Dos sen heim
Te le fon: 06221/867783
E-Mail: gre ta de bo ve@web.de

Dit te Barth, In den Ma ßen äckern 41
69221 Dos sen heim
Te le fon: 06221/874120
E-Mail: barth27@t-on li ne.de
Stuttgart
Na ta lia Ge ra kis
Ol ga stra ße 82, 70182 Stutt gart 
Te le fon: 0711/2 36 50 58
E-Mail: mail@na ta lia ge ra kis.com
In ter net:www.na ta lia ge ra kis.com
Tübingen
N.N.
Ulm
Astrid Moll
Rad gas se 37, 89073 Ulm
Te le fon 0731/2 78 92
E-Mail: mollviola44@aol.com
Villingen-Schwenningen
Mar kus Heb sa cker
Vom-Stein-Str. 48, 78050 VS-Vil lin gen
Te le fon: 07721/212 23
Fax: 07721/50 65 04
E-Mail: mar kus.heb sa cker@on li ne ho me.de
Me lit ta Knecht, Wun der land Mu sik 
Mu sik päd ago gi sche Pri vat schu le
Hin te re Schul gas se 3, 78549 Spai chin gen
Te le fon: 07424/50 49 62
Fax: 07424/60 11
E-Mail: wun der land mu sik@web.de
Westlicher Bodensee
Karl-Hein rich Dähn, Pop pe le weg 11
78259 Mühl hau sen-Ehin gen
Te le fon: 07733/54 80
Fax: 07733/34 24
E-Mail: da ni ca da ehn@aol.com
Zollernalb
Ul ri ke Scha per
Staig 9, 72379 He chin gen
Te le fon: 07471/55 46
E-Mail: uscha.kla vier stu dio@t-on li ne.de
Uli Jo han nes Kiec kbusch
Vor dem Ger ber tor 26, 72336 Ba lin gen
Te le fon: 07433/1 63 79
E-Mail: kiec kbusch@kunst und mu sik.com
In ter net: www.uli-jo han nes-kiec kbusch.de
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Neue Mitglieder
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Name Vorname Ort Hauptfach geworben von

Bultmeyer Svetlana Schwäbisch Gmünd Klavier

Burdinski Mareike Stuttgart Harfe Benjamin Zierold

Burkhardt Stefan Karlsruhe

Dietl Georg Stuttgart Klavier Markus Stange

Dingler Gertrude Bockenheim Klavier Marie-Luise Dingler

Dreher Notker Malsch Djembe Jennie Peters

Ehret Johannes Neuhausen Violoncello Ekkehard Hessenbruch

Eisele Wipke Weil am Rhein Violine

Graf Klaus Ditzingen Eckhart Fischer

Hörz-Gröner Ursula Ditzingen Querflöte Ulrike Walz

Klose Rita Karlsruhe Klavier Mechthild Grossmann

Kohlmann Johannes Mannheim Komposition, Musiktheorie, Hörerziehung Thomas Jandl

Köse Anika Trossingen Gesang (Jazz) Norbert Braun

Laubengaier Monika Leinfelden-Echterdingen

Leinhos Ingrid Karlsruhe Klavier Matthias Ockert

Lustig Silvia Stuttgart Gesang Kerstin Mörk

Neetz Rebekka Stuttgart

Neuhaus Jutta Wiesloch Violoncello

Neuhaus Michael Wiesloch Kontrabass

Nübel Verena Cathrin Stuttgart Gesang Christian Mück

Poikonen Anni Karlsruhe Klavier Rita Klose

Scheffler Cornelia Pfedelbach Rhythmik, Musikalische Früherziehung Katrin Herdle

Schumacher Martin Gaggenau Schlagzeug

Sinot Harald Deißlingen Klavier MH Trossingen

Spanic Benjamin Leonberg

Spilek Roman Stuttgart E-Gitarre Michael Spilek

Steckeler Theresa Konstanz Querflöte Wolfgang Joho

Wagner Johannes Sinsheim Violine Wolfgang Joho

Weber Matthias Tutzing Kontrabass

Weis-Banaszczyk Robert Stuttgart Kontrabass Christian Thürmer

Werner Chai Min Karlsruhe Johannes Hustedt

Winger Andreas Karlsruhe Klarinette Anja Weber

Wolf Gerhard Bad Wörishofen Posaune MH Trossingen

Wütschner Susanne Elztal Blockflöte Birgit Thorwarth






